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L e b e n  i m  Z e n t r u m

VON PHILIPPE HECHENBERGER

Am 11.03.2016 fand der Tagesausflug nach 
Luzern statt. Bei bestem Wetter starteten ins-
gesamt acht Bewohner/-innen, begleitet von 
Frau Anja Lustenberger aus der Pflege und 
vier Zivilschützer, ihre Reise in Richtung Lu-

Der Zivilschutz Region Dübendorf 
im Alters- und Spitexzentrum Dübendorf

Die Zivilschützer sind seit Anfang 2015 regelmässig im Alters- 
und Spitexzentrum Dübendorf anzutreffen. Wir berichteten in 
der Ausgabe 26/2016. Die Winterpause ist vorbei und die 
Mittwoch-Einsätze wurden wieder aktiviert.

Anschliessend tauchten alle zusammen in die 
Welt der Schokolade ein. Die Erlebnisreise 
startete in einem Schiffscontainer. In selbstän-
dig fahrenden „Kakaobohnen“ reisten wir 
von den Kakaoplantagen in Ghana über die 
Schweizer Alpen in die Produktionshallen von 
Linth & Sprüngli, um schliesslich in einer riesi-
gen Pralinenschachtel zu landen, wo uns Lin-
dorkugeln den Abschluss der Reise versüssten.

Alle Erzählungen und Gerüche rund um die 
Schokolade zeigten ihre Wirkung und alle be-
kamen Hunger. Zum Glück war im Restaurant 
„Piccard“ schon gedeckt und der Gaumen-
schmaus konnte beginnen. Das Essen war 
köstlich. Wir fühlten uns alle so wohl, dass wir 
vor lauter Plaudern die Zeit vergassen. Zu
frieden und mit guter Laune setzten wir uns 
wieder in die Zivilschutzbusse. Um die Aus-
sicht bei Sonnenschein geniessen zu können, 
führte uns die Heimreise über den Hirzel 
nach Horgen. Mit der Fähre überquerten wir 
den Zürichsee nach Meilen, wo im Gasthaus 
„Löwen“ Kaffee und Gebäck auf uns wartete. 

Gruppenbild Verkehrshaus.

Kakaobohnen.

Mittagessen.

zern. „Das Eis“ war schnell gebrochen und in 
beiden Zivilschutzbussen wurde rege erzählt, 
gefragt und Witze gemacht. Die kurzweilige 
Hinreise endete vor dem Verkehrshaus Luzern. 
Bevor die „Chocolate Adventure“ los ging, 
blieb genügend Zeit, um ein paar Schritte zu 
gehen oder einen Kaffee zu trinken.

Etwas müde von der Reise sind wir kurz vor 
16.30 Uhr wieder im ASZD angekommen. 

Die Betreuer vom Zivilschutz bedanken sich 
an dieser Stelle herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen und den erlebnisreichen 
Tag. Die Vorfreude auf den Sommeranlass 
vom 14. Juli 2016 ist riesig.	 n


